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die inhalTe

ViewSonic steht für Technik,  
die dem Unterricht folgt. Die 
Entwicklung unserer digitalen 
Komplettlösung für Schulen er-
folgt in enger Abstimmung mit 
Lehrerinnen und Lehrern. Nur 
so können wir wirklich auf ihre 
Bedürfnisse eingehen.

thOmas müller
General Manager  
ViewSonic Deutschland, Österreich, Schweiz
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... einen lehrer Die hambUrger schUlbehörDe hat lehrerinnen UnD lehrer Digitale tafeln testen lassen UnD zU ihren 
erfahrUngen befragt. Die ergebnisse sinD DeUtlich: Die techniK schafft vielfÄltig neUe möglich-
Keiten, Den Unterricht zU gestalten. eine bUnDesWeite schUltrÄgerbefragUng zUm DigitalPaKt zeigt, 
Dass Digitale tafeln aUf ihrer einKaUfsliste ganz Oben stehen.

Der Unterricht ist  
anschaulicher geworden.

Der Unterricht ist abwechs- 
lungsreicher geworden.

Die Klasse ist 
motivierter.

fakT 1 / Wie hat sich ihr Unterricht DUrch Den einsatz eines interaKtiven WhitebOarDs verÄnDert?

fakT 3 / aUf Der WUnschliste vOn schUlen stehen 
Digitale tafeln ganz Oben: 87 % Planen Deren 
anschaffUng mit gelD aUs Dem DigitalPaKt.  

WarUm sOllten sich schUlen Digitalisieren?

Als Schule sollte man den Unterricht so gestalten, dass die Lernenden später sehr gut auf ihr Leben vorbereitet 
sind. Dabei erfordert die Digitalisierung, dass die Schülerinnen und Schüler lernen, mit digitalen Medien umzugehen.  
Mein Ziel ist es daher, das Maria-Wächtler-Gymnasium im Bereich der Digitalisierung voranzubringen und ich  
freue mich, dass wir mit der myViewBoard-Komplettlösung einen zentralen Baustein dafür haben.

Wie stehen ihre KOlleginnen UnD KOllegen zUm vieWbOarD?

Es gibt eigentlich immer zwei Rückmeldungen: zunächst die Angst vor dem Neuen und dann die Freude daran, sobald 
sie es einmal ausprobiert haben. Denn mit der Softwarelösung myViewBoard, die übrigens auch mit unterschiedlichen 
Programmen wie Word oder PowerPoint kompatibel ist, können sie bereits zu Hause am eigenen Laptop das 
Ta-felbild für die nächste Stunde erstellen und müssen es in der Schule nur noch über das ViewBoard aufrufen.  
Sie können auch Bilder und Videos zeigen und mit ihnen arbeiten – zum Beispiel, indem sie mit der Stiftfunktion  
wichtige Aspekte im Bild oder der Filmsequenz markieren.

Wie Wichtig ist im zUsammenhang mit Der DigitalisierUng Das thema DatenschUtz?

Sehr wichtig: Die Datenschutz-Grundverordnung sorgt an Schulen immer noch für Unsicherheit. Wir sind daher  
froh, dass ViewSonic uns bestätigt, dass wir uns bei der Arbeit mit dem ViewBoard und der dazugehörigen Software 
myViewBoard auf DSGVO-Konformität verlassen können.

Top-3-Antworten (Durchschnittswerte auf einer Skala  
zwischen –2, negativ, und 2, sehr positiv)  

WUssTen sie schon ...?drei fragen an 

Quellen: (1) Lehrerbefragung durch das Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung im Auftrag der Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg /  
Evaluation des Pilotprojekts „Interaktive Whiteboards im Unterricht“  
(2) Schulträgerbefragung „Digitalpakt” des Deutschen Städte- und Gemeindebunds (DStGB)

Dieser Aussage stimmten befragte Lehrkräfte, die mit einem interaktiven Whiteboard gearbeitet haben, mit einem Mittelwert von 
3,47 zu (1 = stimme überhaupt nicht zu / 4 = stimme voll zu).

3,47
1 2 3 4

fakT 2

1,22

1,13

1,22

21-2 0

tObias hOffart
Mathematik, Sozialwissenschaften, Sport 
Maria-Wächtler-Gymnasium, Essen

87 %

„eine aUsstattUng aller UnterrichtsrÄUme mit einem    
     interaKtiven WhitebOarD WÄre WünschensWert.“
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ihre digiTale Tafel – miT WerkzeUg- 
kasTen zUm lehren Und lernen
Unser angeboT: 

PrÄsentatiOnstechniK,  
Die ihrem Unterricht 

fOlgt, nicht UmgeKehrt

eine interaKtive tafel,  
Die ihren Unterricht  
Digital Unterstützt

PassenDe sOftWare, Die sich  
an ihre DiDaKtische  

vOrgehensWeise anPasst

sie sind lehrerin 
oder lehrer?

Es ist ein großer Vorteil, dass ich zu 
Hause meinen Unterricht planen und 
in einer Cloud abspeichern kann. Das 
funktioniert auch sehr gut. Theoretisch 
müsste ich damit kein Material mehr 
mit in die Schule nehmen, nicht einmal 
meinen Laptop. Vorausgesetzt: In jeder 
Klasse steht ein ViewBoard.
laUra marie Walter
Mathematik, Sport, Informatik
Maria-Wächtler-Gymnasium, Essen
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sie möchten Unterrichten UnD sich nicht in KOmPlizierte sOftWare einarbeiten? sie WOllen, Dass ein 
Digitales WhitebOarD sie UnD ihren Unterricht Unterstützt – UnD sie nicht UmgeKehrt Den vOrgaben 
Der techniK fOlgen müssen? Die PassenDe KOmPlettlösUng bietet vieWsOnic®.

holen sie sich flexible 
UnTersTüTzUng für 
ihren UnTerrichT

mUss an Den 
blDern nOch etWas 
retUschiert WerDen? 
Das Kann ich Dann 
aUch gerne Den 
fOtOgrafen machen 
lassen.

gent vOlene natUris saPerfe rePrate qUiD qUatUr? as vOlOrePe POre, nOnsenDanDe reraecUs nim qUi 
cOnserUm am ratiOnseD maiOre cOrem eaqUibUs asPitatUs eatem iPiDe maximil inctOr as DOlenisqUi 
Del iPsUnt accUsa vOlOrePta DOlUPtiam a vent. seqUi aUt vitatatqUam seqUam re POre ParUPta 
temPOr seqUi sam aUDanDae?

tOP 3 antWOrten (DUrchschnittsWerte aUf einer sKala zWischen – 2, negativ, UnD +2, sehr POsitiv)  

ihre vOrteile

Es ist leicht, mit dem ViewBoard in den digitalen Unterricht 
einzusteigen. Sie investieren einen Tag Einarbeitungszeit – und 
profitieren davon Ihr ganzes weiteres Berufsleben lang. Sie 
benötigen kein neues Unterrichtsmaterial, sondern können 

vorhandenes nutzen. Und wenn Sie neue Inhalte entwickeln 
und erproben möchten, dann dauert die Vorbereitung auf den 
ersten Blick zwar etwas länger – aber eben nur ein einziges Mal. 
Danach können Sie immer wieder auf den Entwurf zurückgreifen 
und ihn bei Bedarf ohne großen Aufwand anpassen.  

Sie können Ihren Unterricht mit dem ViewBoard auf ver-
schiedene Art und Weise gestalten:

Die KreiDetafel ersetzen

So lässt sich mit dem ViewBoard zunächst einmal die alte 
Kreidetafel ersetzen. Die Vorteile: Das Geschriebene lässt sich 
leicht speichern. Die Inhalte sind jederzeit wieder abrufbar – 
nichts geht mehr verloren. Das ist beispielsweise dann sinnvoll, 
wenn sich später im Unterricht oder danach noch Fragen 
ergeben, die sich anhand der alten Tafelbilder gut erklären 
lassen. Sie können an der digitalen Tafel zudem blitzschnell 
Informationen recherchieren, indem Sie gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern Internet-Recherchen durchführen. 
Sie können Videos, Filme und Audio-Aufnahmen einbinden – 
und zwar ohne Zeitverlust, ohne den Unterricht unterbrechen 
zu müssen.

mit schülergerÄten verbinDen

Darüber hinaus lässt sich das ViewBoard ganz einfach mit 
Schülergeräten verbinden. Aus dem Frontalunterricht wird so 
im Handumdrehen ein schülerzentrierter Unterricht. 

heisst KOnKret:
Die Schülerinnen und Schüler können Arbeitsergebnisse an die 
digitale Tafel senden; die Präsentation von Gruppenarbeiten 
wird zum Kinderspiel. Projektpräsentationen werden leichter 
möglich. Auch die Möglichkeiten zum eigenverantwortlichen  
Lernen erweitern sich. 

Dafür steht etwa das Konzept „Flipped Classroom“. Das be-
deutet: Unterrichtseinheiten werden vom Lehrenden digital – 
zum Beispiel per Video – bereitgestellt, sodass die Schülerinnen 
und Schüler bereits vorbereitet im Unterricht erscheinen. Die 
Grundlagen des Stoffes müssen also nicht mehr in Form eines 
Lehrervortrags vermittelt werden. Der Unterricht kann sich 
dann direkt der Vertiefung der Inhalte widmen. 

Es ist leicht, mit dem ViewBoard in den 
digitalen Unterricht einzusteigen.

*Wenn die Schülerinnen und Schüler im Schnitt pro Unterrichtsstunde fünf Minuten dafür benötigen, Inhalte von der Tafel abzuschreiben, macht das bei vier Stunden 
pro Woche knapp eineinhalb Stunden pro Monat – in nur einem Unterrichtsfach.

WarUm eine digiTale Tafel 
UnTerrichTszeiT sparT
DireKt einsatzbereit
Es ist kein Tafeldienst oder – wie bei Beamern und Overhead-Projektoren – kein Justieren des Bildes mehr nötig.  
Sie schalten das ViewBoard ein und legen direkt los.

Der Klasse immer zUgeWanDt
Wenn Sie an die Kreidetafel schreiben, stehen Sie mit dem Rücken zu Ihren Schülerinnen und Schülern.  
Eine willkommene Gelegenheit für Ihre Klasse, den Unterricht zu stören. Diese entfällt, da Sie Ihre Tafelbilder schon  
zu Hause vorbereiten können.

Kein abschreiben vOn Der tafel mehr
Sie können Ihre Tafelbilder ganz einfach mit Ihren Schülerinnen und Schülern digital teilen. Das erspart Zeit, die die 
Klasse sonst für das Abschreiben benötigt hätte. Es kann sich rasch um eineinhalb gesparte Zeitstunden pro Monat 
handeln.*

Das ViewBoard®, unsere digitale Schultafel, und die  
passende Gratis-Software myViewBoard® lassen sich  
von Lehrerinnen und Lehrern nutzen, egal wie vertraut 
sie mit digitaler Technik sind: 

vom einsteiger, der erst einmal nur eigene PDfs 
oder PowerPoint-Präsentationen zeigen möchte,  

über den fortgeschrittenen, der online arbeitet 
und zum beispiel lernvideos einbinden möchte, 

bis zum Digital-Profi, der interaktive Whiteboard-
anwendungen via cloud im Unterricht nutzt.
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Tipps Und Tricks 
zUr moTivaTion
Wie sie miT dem vieWboard®  
ihren UnTerrichT variieren können

03 04abstimmUngen, Umfragen  
UnD qUiz

Die integrierte App myViewBoard bietet 
Ihnen Werkzeuge, um Abstimmungen, 
Umfragen und Kurztests auf digitaler Basis 
durchzuführen. Nachdem die Schülerinnen 
und Schüler teilgenommen haben, werden 
die Antworten automatisch ausgewertet.

01 02 sPiele zUm aUflOcKern

Das Einbinden kleiner Spielsequenzen 
in den Unterricht lockert nicht nur 
die Atmosphäre. Es fördert die 
Geistesgegenwart Ihrer Schülerinnen 
und Schüler und erhöht dadurch die 
Aufmerksamkeit der Klasse. myViewBoard 
bietet Ihnen hochwertige Spielvorlagen. 

geschichten entWicKeln

Geschichtenerzählen verbindet, ver-
anschaulicht und setzt kognitive Anker  
für erfolgreiche Lernprozesse. 
Sie geben Ihrer Klasse ein Thema mit 
Randinformationen vor. Die Schülerinnen 
und Schüler erarbeiten dazu kreative 
Geschichten auf ihren mobilen Endgeräten. 
Die Ergebnisse werden auf der digitalen 
Tafel präsentiert. 

Digitale grUPPenarbeiten

Die Lernenden erstellen gemäß Ihrer 
Aufgabenstellung in Gruppenarbeit 
Präsentationen mit ihren mobilen 
Endgeräten. Dabei binden sie ganz einfach 
Multimedia-Inhalte ein. Im Plenum werden 
dann die Ergebnisse gemeinsam an der 
digitalen Tafel diskutiert. Dabei können 
mehrere Präsentationen gleichzeitig 
angezeigt werden.
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Das vieWbOarD bietet ihnen mit Der DazUgehörigen sOftWare myvieWbOarD als KOmPlettlösUng alle 
möglichKeiten für mODernen Unterricht: Digital, flexibel, anschaUlich, PraKtisch. hier sinD ein 
DUtzenD grünDe, WarUm ihnen Unsere Digitale tafel UnD Der PassenDe sOftWare-WerKzeUgKasten 
Die PÄDagOgische arbeit erleichtern. 

einfach sTarTen Und loslegen | Der Start des ViewBoards und der dazugehörigen Software 
myViewBoard zum Unterrichtsbeginn ist so unkompliziert wie zeitsparend: Sie melden sich zum Beispiel einfach 
über Ihren QR-Code an (das geht besonders schnell), um Zugriff auf Ihre persönlichen Stifte, Tafelhintergründe und 
gespeicherten Unterrichtsinhalte zu haben. Sie brauchen also nichts einzustellen, zu justieren oder minutenlang 
hochzufahren. 

flexibel Und sponTan | Sie können Ihren Unterricht strikt nach Ihrem vorbereiteten Skript laufen lassen – 
oder mit einem Klick spontan variieren. Mit der „Magic Box“, die in der Software myViewBoard enthalten ist, können Sie 
verschiedene Dateien aus unterschiedlichen Quellen ruckzuck einfügen. Ob das Videos aus YouTube sind, Fotos aus 
der Google-Bildersuche oder vorbereitete Aufgabenstellungen von der Plattform „myViewBoard Classroom”. Natürlich 
lassen sich auch Unterrichtsmaterialien, die Sie mithilfe einer anderen Software entwickelt haben, leicht integrieren. 

Egal ob Windows-Laptop, iPad oder Smartphone – unsere ViewBoards sind mit unterschiedlichsten mobilen Endgeräten kompatibel. Sie passen sich auch in dieser Hinsicht 

Ihren persönlichen Bedürfnissen an. Das Prinzip „Bring Your Own Device” (BYOD) ist für ViewSonic zentral und gilt sowohl für Lehrer- als auch für Schülergeräte.

Technik, die im hinTergrUnd hilfT | Das ViewBoard, unsere digitale Tafel, sorgt mit modernster 
Technologie dafür, dass Sie als Lehrerin oder Lehrer die Technik kaum bemerken. Die „Ultra Fine Touch”-Technologie 
zum Beispiel sorgt dafür, dass Sie verzögerungsfrei auf dem Bildschirm schreiben können – so, als würden Sie sich mit 
einem Stift auf Papier bewegen. Sie können den Bildschirm auch teilen, sodass bis zu vier Anwendungen gleichzeitig 
zu sehen sind. Das ist zum Beispiel bei der Arbeit mit Schülergruppen überaus nützlich, weil die Arbeitsergebnisse 
gleichzeitig angezeigt und gemeinsam im Plenum besprochen werden können.

schüler einbeziehen | Die Online-Plattform „myViewBoard Classroom“ bietet Lehrerinnen und Lehrern 
eine einfache Möglichkeit, auf vorbereitete Unterrichtsmaterialien und Aufgabenstellungen zuzugreifen. Die Inhalte 
können weiterbearbeitet, mit den Schülerinnen und Schülern geteilt und in sinnvollen Unterrichtsabfolgen angeordnet 
werden. Gleichzeitig können Sie Einblicke in die Arbeitsfortschritte Ihrer Schülerinnen und Schüler nehmen und ihre 
Lernprozesse steuernd begleiten. Die Schülerinnen und Schüler können sich für Gruppenarbeiten und einen fachlichen 
Austausch natürlich auch untereinander vernetzen. 

robUsT Und praxisTaUglich | Der klare Stereo-Klang des ViewBoards sorgt dafür, dass auch 
Schülerinnen und Schüler in der letzten Reihe Audio-Aufnahmen gut verstehen, selbst wenn es im Klassenraum mal 
etwas unruhig sein sollte. Das ViewBoard ist darüber hinaus so robust, dass ihm Schläge und Treffer von Wurfgeschossen 
in der Regel nichts ausmachen. Es ist eben für die pädagogische Praxis konstruiert und gebaut. 

kleine helferlein | Mit der intelligenten Handschrifterkennung wandeln Sie „im Handumdrehen“ 
Handschrift in leicht lesbare Druckbuchstaben um – und machen handgeschriebene Texte so zu Vorlagen, die sich 
leicht weiterbearbeiten lassen. Nützlich ist auch die Skizzenerkennung: Sie kritzeln mit flottem Strich eine Vorlage, aus 
der das ViewBoard ein gut erkennbares Bild macht. Auch das kann dann gut weiterbearbeitet werden. So manches 
komplexe Thema lässt sich damit anschaulich auf den Punkt bringen. 

sofTWare, die dem UnTerrichT folgT

1

5

2

6

3

4

Mit der kostenlosen Unterrichtssoftware myViewBoard können Sie einfach und intuitiv Tafelbilder entwickeln. Für den Mathematikunterricht gibt es hilfreiche Werkzeuge wie ein digitales Geodreieck. Komplexe Themen lassen sich mit wenigen Klicks gut visualisieren.
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Lessons

Bilder und Videos lassen sich 
ganz einfach in Tafelbilder 

einbinden.

Die Lernenden 
arbeiten kreativ 

zusammen.

Digitale Werkzeuge können 
Ihren Unterricht noch 
interessanter machen.

Ihre Daten sind 
geschützt nach 

DSGVO-Standard. 

UnTerrichTen aUch offline | Um alle Anwendungen auf dem ViewBoard nutzen zu können, ist – klar 
– ein funktionierender Internet-Anschluss samt WLAN nötig. Allerdings lässt sich mit dem ViewBoard auch offline gut 
arbeiten. Sie können Inhalte dann zum Beispiel über einen USB-Stick einlesen und speichern. Das ist dann wichtig, wenn 
das schuleigene Netzwerk einmal ausfällt oder der Internet-Anbieter der Schule mit einer Störung zu kämpfen hat.  
Ihr Unterricht muss dann nicht ausfallen! Auch der integrierte ViewBoard-Werkzeugkasten steht offline zur Verfügung.  

Tipps Und Tricks | Wir möchten von Ihren Erfahrungen lernen – und geben unsere Kenntnisse wiederum 
gerne an Lehrerinnen und Lehrer weiter. Eine umfassende Sammlung an Kniffen, Tipps und Tricks rund um die Software 
myViewBoard gibt es auf Deutsch im myViewBoard Wiki: 
https://wiki.myviewboard.com/de:Welcome_to_myViewBoard

abmelden – Und daTen miTnehmen | Wenn Sie Ihren Unterricht beendet haben, melden Sie sich 
einfach ab. Ihre Daten bleiben bei Ihnen – und die nächste Lehrerin oder der nächste Lehrer kann sich am ViewBoard 
anmelden. Zuvor können Sie alles, was Sie mit Ihrer Klasse an der digitalen Tafel erarbeitet haben, mit einem Klick 
speichern – und, wenn Sie mögen, für Ihre Klasse freigeben: Ihre Schülerinnen und Schüler können die Unterrichtsinhalte 
zu Hause dann noch einmal aufarbeiten.

10

11

12

vorbereiTeTe UnTerrichTsinhalTe | Es gibt zusätzlich zu den Clips auch „myViewBoard Original 
Content“ – also vorbereitete Unterrichtsinhalte (viele davon auf Englisch, immer mehr aber ebenfalls auf Deutsch). 
Das sind vorgefertigte digitale, interaktive Lehrsequenzen, die auf den Unterricht mit digitalen Tafeln zugeschnitten 
sind. Ob für Biologie („Lebenszyklen eines Schmetterlings“), Physik („Wie werden Töne gemacht?“), Geschichte („Altes 
Ägypten“), Musik („Der Aufbau einer Geige“) oder Mathematik („Mengendiagramm“) – Lehrer verschiedener Fächer 
werden hier fündig. Weitere Informationen dazu gibt es hier: 
https://wiki.myviewboard.com/de:MyViewBoard_original_Content

ein riesiger fUndUs an lernvideos |  Zur Software myViewBoard gehört auch „myViewBoard Clips“ 
– eine Plattform, die mehr als zwei Millionen Lehr- und Lernvideos enthält. Die Inhalte werden von Boclips geliefert, 
dem weltweit größten Anbieter für videogestützten Unterricht. Das heißt: Schulen, die myViewBoard nutzen, haben 
Zugriff auf den gesamten gigantischen Video-Pool von Boclips. Geeignete Inhalte werden leicht über die Eingabe von 
Suchbegriffen gefunden.

Ihre Vorteile gegenüber der Nutzung von Clips aus dem Internet: Die Videos auf myViewBoard Clips sind werbefrei, 
bieten geprüfte Inhalte und sind eigens für die Bedürfnisse von Schulen produziert. Sie sind zudem rechtssicher 
von Lehrerinnen und Lehrern mit dem ViewBoard nutzbar – heißt: Es droht Ihnen mit dem Material kein Verstoß 
gegen das Urheberrecht. Die Videos aus myViewBoard Clips sind zwar (Englischlehrerinnen und -lehrer können 
sich freuen) zum größten Teil auf Englisch, aber es gibt auch zunehmend deutsche Inhalte. Wir arbeiten daran, das 
Angebot für deutschsprachige Schulen stetig auszubauen. Hier gibt es weitere Informationen zu myViewBoard Clips:  
https://myviewboard.com/clips

9

8

daTenschUTz garanTierT | Der gesamte Werkzeugkasten des ViewBoards, also auch die Software, 
entsprechen den Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung. ViewSonic nimmt den Datenschutz und die Sicherheit 
Ihrer Daten sehr ernst. Das bedeutet konkret: Ihre Unterrichtsinhalte und persönlichen Daten bleiben sicher auf Ihren 
Laufwerken gespeichert und sind für das myViewBoard-Team oder andere Außenstehende niemals zugänglich. Darauf 
können Sie sich verlassen.

7

Wie für sie gemachT
Wir bieten Lehrerinnen und Lehrern eine digitale Unterrichtslösung, die sich an ihre individuellen Wünsche anpasst. 
Deshalb ist myViewBoard mit verschiedenen anderen Anwendungen kompatibel, die häufig im Unterricht genutzt 
werden – zum Beispiel Microsoft Word oder PowerPoint.

grUPPenarbeit
1.

2.
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im zUge Der cOrOnavirUs-PanDemie mUssten schUlen völlig UnerWartet aUf fernUnterricht Um-
stellen – eine mammUtaUfgabe. Um ihnen Dabei zU helfen, hat vieWsOnic binnen Kürzester zeit Den 
myvieWbOarD virtUal classrOOm entWicKelt. mit Dem virtUellen KlassenraUm lÄsst sich Online-
Unterricht in echtzeit DUrchführen – gratis UnD DatenschUtzKOnfOrm, Ohne lange einarbeitUng 
ODer besOnDere technische aUsstattUng.

online-UnTerrichT im  
virTUellen klassenraUm – 
kosTenlos Und  
dsgvo-konform 

Der Virtual Classroom ist eine geschützte, wiederkehrende 
Online-Konferenz, die von Ihnen als Lehrkraft moderiert wird. 
Sie bleiben per Videoübertragung für Ihre Schülerinnen 
und Schüler sichtbar. Zudem arbeiten Sie gemeinsam mit 
Ihrer Klasse auf einer digitalen Tafeloberfläche. Sie können 
diese beschreiben oder mit vorhandenen Materialien im 
PDF-Format bespielen. Ihre Freigabe vorausgesetzt, 
können auch Schülerinnen und Schüler auf der Tafel schreiben. 
Die Lernenden senden dabei keine Videobilder. Sie können 
sich via Sprach-Chat virtuell zu Wort melden und nach Ihrer 
Freigabe für alle hörbar sprechen. Zudem wird Ihnen angezeigt, 
wer im Unterricht anwesend ist. 

Im Vergleich zu klassischen Videokonferenzen läuft der virtuelle 
Klassenraum stabiler, da er nur ein geringes Datenvolumen 

verbraucht. Sie und Ihre Klasse benötigen zudem keine 
besondere technische Ausstattung – ein Laptop für Sie 
und ein Smartphone oder Tablet für Ihre Schülerinnen und 
Schüler genügt. Diese müssen nirgendwo angemeldet sein 
und erhalten von Ihnen lediglich einen Link oder QR-Code zur 
Teilnahme. So ist Ihr digitaler Untericht auch nach außen hin 
abgeschottet. Der Virtual Classroom von ViewSonic ist Teil der 
myViewBoard-Software und somit kostenlos. Sie können sich 
ganz einfach online registrieren.

3 vorTeile aUf einen blick
DatenschUtz
Ihnen stehen verschiedene Kanäle zur digitalen Kommunikation mit der Klasse zur Verfügung. Dazu zählen das Instant 
Text-Messaging, der Sprach-Chat und die Video-Übertragung. So müssen Sie nicht auf externe Messaging-Dienste 
zurückgreifen, die mitunter datenschutzrechtlich unzureichend sind. ViewSonic garantiert für das gesamte myViewBoard-
Ökosystem Datenschutz-Konformität nach DSGVO.

interaKtivitÄt
Sie erarbeiten Tafelbilder gemeinsam mit Ihrer Klasse auf der digitalen Tafeloberfläche. Einzelne Schülerinnen und Schüler 
können an die virtuelle Schultafel „gerufen“ werden und via Touchscreen-Eingabe (etwa mit einem Smartphone oder 
Tablet) auf der digitalen Oberfläche schreiben oder zeichnen. So wird der partizipative Unterricht im echten Klassenzimmer 
bestmöglich simuliert.

bilDUngschancen
Asynchroner Fernunterricht, also die reine Bereitstellung von Materialien zum Selbststudium, ist stark auf das Engagement 
von Eltern angewiesen und kann die ohnehin ungleiche Verteilung von Bildungschancen verstärken. Beim zeitsynchronen 
Unterricht im Virtual Classroom können Sie Lernprozesse Ihrer Schülerinnen und Schüler besser steuern und fortlaufend 
für Ihre Klasse präsent sein.

Das Bild oben zeigt den virtuellen Klassenraum aus Sicht der Lehrkraft. Die digitale Tafel zeigt hier eine Weltkarte, auf der 
geschrieben und gezeichnet werden kann. Unten rechts ist Ihre Videoübertragung sichtbar. Auf der linken Seite sind die teil-
nehmenden Schülerinnen und Schüler aufgelistet. Wenn sie sich virtuell zu Wort melden, können Sie sie per Mausklick auf der 
Tafel schreiben lassen und „hörbar“ schalten. Der myViewBoard Virtual Classroom funktioniert im Chrome- und Safari-Browser.

Jetzt kostenlos anmelden
www.myviewboard.com/signup
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sie sind schUlleiTerin 
oder schUlleiTer?

thOrsten KOrthaUs
SCHULLEITER, MARIA-WÄCHTLER-
GYMNASIUM, ESSEN

Alle Kolleginnen und Kollegen, die mit 
dem ViewBoard unterrichten, sind froh 
über die Möglichkeiten der digitalen  
Tafel und Software.

vieWsonic® bieTeT ihnen  
digiTale präsenTaTionsTechnik, ...  

… Die zUverlÄssig arbeitet UnD leicht zU beDienen ist

… Die systemOffen ist – alsO mit Den gerÄten ihrer lehrKrÄfte  
 verbUnDen WerDen Kann

… mit einem besOnDers gUten service für schUlen
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Wichtig 
zu wissen:

Das vieWbOarD 
ist rObUst UnD 
brUchsicher.
Der Bildschirm hält auch 
Schläge und Stöße aus.

Die gerÄte WerDen 
gebraUchsfertig  
installiert. 
Die Kolleginnen und Kollegen schalten  
die Geräte ein und legen direkt los. 

service-garantie bei  
schÄDen: aUstaUsch  
binnen 48 stUnDen 
Eine kostenfreie Service-Nummer  
sorgt für schnelle Erreichbarkeit.

sie sUchen UnterrichtstechniK, Die nahtlOs mit Den gerÄten ihrer lehrKrÄfte, schülerinnen UnD 
schüler zUsammenPasst? Die sie flexibel hÄlt, Was sPÄtere anschaffUngen vOn harDWare ODer 
sOftWare betrifft? Die zUverlÄssig UnD leicht zU beDienen ist – UnD Die mit einem leistUngsstarKen 
service für schUlen verbUnDen ist? all Das bietet ihnen vieWsOnic.

Manche Schulleitungen sind von bisherigen Anschaffungen ent-
täuscht. Digitale Whiteboards bleiben in ihren Schulen ungenutzt, 
weil die Kompatibilität mit anderen Geräten oder herstellerfremder 
Software nicht gegeben ist. So kommt es immer wieder vor, dass 
Programme der Lehrkräfte am PC zu Hause nicht mit den digitalen 
Whiteboards in der Schule zusammenpassen. Systemoffene Technik 
ist deshalb für Schulen besonders wichtig. Das ViewBoard bietet Ihnen 
und Ihrem Kollegium größtmögliche Flexibilität: Die gratis beigefügte 
„myViewBoard“-Software ermöglicht es, vorhandenes Material zu 
nutzen, Medien- und Online-Inhalte einzubinden und interaktive 
Lernmaterialien zu erstellen. 

reibUngslOse UmstellUng

Weil vorhandene Unterrichtsmaterialien nicht eigens angepasst 
werden müssen, ist die Umstellung auf einen Unterricht mit dem 
ViewBoard schnell und problemlos. Der Schulalltag wird nicht gestört. 
Auch die digital unerfahrenen Lehrerinnen und Lehrer Ihres Kollegiums 
können mit dem ViewBoard und der dazugehörigen Software sofort 
arbeiten. So gelingt der Einstieg ins digitale Unterrichten ohne große 
Hürden. Die digitale Ausstattung kann rasch zu mehr Interaktivität und 
Kreativität im Unterricht beitragen.

sOfOrt zeit sParen

Beim Erstellen von Unterrichtsmaterialien und Hausaufgaben bietet  
die Komplettlösung von ViewSonic großes Zeitsparpotenzial. 
Lehrerinnen und Lehrer können Tafelbilder und passende Auf-
gabenstellungen ganz einfach in der myViewBoard-Software erstellen. 
Auch die Verteilung von Hausaufgaben an die Schülerinnen und 
Schüler erfolgt digital. Arbeitsergebnisse, die sie am Nachmittag auf 
ihren mobilen Endgeräten erstellt haben, lassen sich rasch auswerten. 
Auch das entsprechende Feedback kann papierlos an die Schülerinnen 
und Schüler gegeben werden, um in der nächsten Unterrichtsstunde 
darüber zu sprechen. 

Durch solche und weitere digitale Maßnahmen verlagert Ihr Kollegium 
einen größeren Anteil seiner Arbeitszeit zurück in die Schule und 
verschafft sich mehr Freiräume.

aUf ihren bedarf 
zUgeschniTTen
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blended learning 
Integriertes Lernen oder Blended Learning ist eine Lernform, die klassische analoge Lehrmethoden und -medien mit den digitalen 
Möglichkeiten des Internets beziehungsweise des E-Learnings sinnvoll kombiniert. Das kann zum Beispiel so aussehen, dass Inhalte 
per Lernvideo vorbereitet werden und dann im Unterricht vertieft werden können. 

bYod (bring YoUr oWn device)  
Mit BYOD ist der Einsatz privater mobiler Endgeräte als Lernmedien in den Netzwerken von Schulen oder anderen 
Bildungseinrichtungen gemeint. Schülerinnen und Schüler nutzen also zum Beispiel ihre eigenen Smartphones, um am interaktiven 
digitalen Unterricht teilzunehmen oder zu Hause eine Präsentation vorzubereiten. Siehe auch: GYOD (Get Your Own Device).  
Das ViewBoard ist mit schülereigenen Geräten problemlos kombinierbar.

daTenschUTz-grUndverordnUng
Die Datenschutz-Grundverordnung oder auch DSGVO ist eine 
Verordnung der Europäischen Union, die die Verwendung von 
personenbezogenen Daten einheitlich regelt. Beim Umgang mit 
digitalen Lehr- und Lernmitteln oder digitalen Angeboten wie 
zum Beispiel Kommunikationsdiensten müssen auch Schulen die 
Vorgaben einhalten. ViewSonic garantiert Ihnen: Alle in diesem Heft 
präsentierten Lösungen entsprechen den Vorgaben der DSGVO. 

devices 
Devices ist die inzwischen auch im Deutschen gebräuchliche Bezeichnung für digitale Endgeräte wie Smartphones, Tablets oder 
Notebooks.  

e-sporT
Vielleicht als Anregung für eine neue Schul-AG: E-Sport ist der sportliche Wettkampf mit Computerspielen. Gute PC-Spiele fördern 
strategisches Denken mehr als Schach. ViewSonic hat passende Bildschirme dafür im Angebot (siehe auch Seite 27).

flipped classroom
Flipped Classroom, auch Inverted Classroom genannt, bedeutet so viel wie „umgedrehtes Klassenzimmer“. Dies bezieht sich auf 
die Art und Weise des Lernens. Schülerinnen und Schüler erarbeiten sich Lerninhalte für eine Unterrichtseinheit im Vorfeld als 
Hausaufgabe. Die Lehrkräfte bereiten das freie Arbeiten vor, indem sie zum Beispiel Videos für die Schülerinnen und Schüler zur 
Verfügung stellen, und betreuen die spätere Vertiefung der Inhalte im Unterricht.

gamificaTion 
Gamification, auch Gamifizierung oder Gamifikation genannt, bezeichnet spielerisches Lernen mithilfe digitaler Medien. Der 
spielerische Ansatz soll die Motivation der Lernenden erhöhen, aber auch Strategien zur Problemlösung können mit dieser 
Methode erarbeitet werden.

das glossar:  
Wissen aUf 
einen blick

gYod (geT YoUr oWn device)
Anders als bei der BYOD-Lösung stellt die Bildungseinrichtung ihren Lernenden nach dem Prinzip „Get Your Own Device“ Geräte 
zur Verfügung. Auch das geht mit dem ViewBoard natürlich problemlos zusammen.

lernplaTTform 
Lernplattformen dienen der Bereitstellung von Lerninhalten und der Organisation von Lernprozessen. Bei einigen Plattformen 
besteht die Möglichkeit, den persönlichen Lernfortschritt zu speichern und für die Lehrpersonen sichtbar zu machen oder 
interaktive Tests durchzuführen. Die Software myViewBoard beinhaltet eine solche Lernplattform.

lernsofTWare 
Software wie Sprachprogramme oder mathematische Übungsprogramme vermitteln Wissensinhalte oftmals spielerisch. Die 
sogenannte Lernsoftware beziehungsweise digitale Lernmedien sollen selbstständiges Lernen sowie die intrinsische Motivation 
fördern. In myViewBoard werden solche Anwendungen gratis angeboten.

mUlTifUnkTionale geräTe 
Mobile Endgeräte sind heute in der Regel multifunktionale Geräte, das heißt, sie lassen sich vielseitig nutzen. So umfasst ein 
Smartphone zum Beispiel die Funktionen eines Telefons, Taschenrechners, MP3-Players, Computers etc.

neTzWerkadminisTraTion 
Die Kontrolle der Datensicherheit, das Sicherstellen der technischen Funktionalität oder die Vergabe von Nutzernamen gehört zu 
den Aufgaben der Netzwerkadministration, also der Verwaltung eines Netzwerks.  

oer (freie lerninhalTe) 
OER (Open Educational Resources) ist eine übliche Bezeichnung für Bildungsmaterialien, die unter einer offenen Lizenz zur 
kostenlosen Nutzung, Bearbeitung und Weiterverbreitung angeboten werden. 

digiTales WhiTeboard
Ein digitales Whiteboard, man kann auch sagen, eine digitale Tafel, kann die herkömmliche Kreidetafel komplett ersetzen.  
Im Grunde handelt es sich um einen großformatigen Flachbildschirm, der eine Touch-Oberfläche und einen integrierten Computer 
hat. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler können mit dem Finger oder einem speziellen Stift direkt auf der digitalen Oberfläche 
schreiben. Dokumente und Bilder können auf der digitalen Tafel bearbeitet und der eingebaute PC gesteuert werden.  

Wlan
Das Wireless Local Area Network, kurz WLAN, ist ein lokales Funknetz. Im englischen Sprachraum wird dieses kabellose Netzwerk 
auch WiFi genannt. Über WLAN können verschiedene Geräte (Computer, mobile Endgeräte, Telefone, Drucker, Scanner usw.) in 
einem Netzwerk verbunden werden. 

Die Welt Der Digitalen lehr- UnD lerntechniK ist vOller begriffe, Die 
einsteigern (UnD aUch sO manchen fOrtgeschrittenen) Oft fremD sinD. 
Uns liegt am herzen, Dass sie aUch Künftig ihre Wichtige arbeit in Der 
schUle leisten Können, Ohne sich Das KnOW-hOW einer it-fachKraft 
aneignen zU müssen. als einstieg erKlÄren Wir Deshalb hier, Was sich 
hinter einigen schlagWörtern verbirgt, aUf Die sie zUnehmenD treffen 
WerDen.

?!
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sie sind schUl-
dezernenTin oder 
schUldezernenT?

vieWsonic® bieTeT digiTale Tafeln  
miT einem Umfassenden 
WerkzeUgkasTen, der eigens für 
schUlen Und ihren bedarf enTWick-
elT WUrde.

Unser angeboT:

harD- UnD sOftWare, Die 
sie nicht DaUerhaft aUf 

ein system festlegt 

UmfassenDer 
garantieschUtz UnD 

schneller service

vielfach erPrObte  
techniK zU einem 
günstigen Preis

Dann stehen Sie vor der Aufgabe,  
die Mittel aus dem Digitalpakt  
möglichst nachhaltig einzusetzen –  
und Ihre Schulen mit zuverlässiger 
wie zukunftsfähiger Präsentations- 
technik auszustatten. 
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mit vieWsOnic stellen sie Die Weichen für ihre schUlen sO, Dass sie nicht aUf einem abstellgleis 
lanDen: Wir bieten ihnen grösstmögliche flexibilitÄt – für alles, Was nOch KOmmen mag. 

Schulträger geraten unter Druck, weil der Digitalpakt schnelle 
Entscheidungen erfordert – mit weitreichenden Konsequen-
zen. Schulträger sitzen zwischen den Stühlen. Sie sind die 
Schnittstelle zwischen Geldgeber und Schule. Sie müssen 
Anforderungen von beiden Seiten erfüllen. Daher gilt es, die 
richtigen Abzweige zu nehmen – und zwar so, dass Schulen in 
Sachen digitaler Ausstattung nicht in einer Sackgasse landen.

Für Schulträger sind deshalb bei der Beschaffung von digitaler 
Unterrichtstechnik Systemoffenheit, Funktionalität und Daten-
schutzkonformität zentrale Faktoren. 

Was techniK mitbringen mUss

Damit neue Technik und Software schnell implementiert 
werden können und zudem zukunftssicher sind, müssen 
nicht nur die Anforderungen der DSGVO erfüllt sein. Alle 
technischen Geräte sollten zudem mit unterschiedlichen 
mobilen Endgeräten wie iPads, Android-Smartphones oder 
Windows-Laptops funktionieren. Das gilt genauso für die 
Software. Schulträger möchten sich nicht an ein einziges, 
herstellerbezogenes System binden, das womöglich langfristig 
hohe Lizenzkosten verursacht. Für die Hardware gilt: Das Preis-
Leistungs-Verhältnis sowie die Qualität müssen stimmen. 

Die Soft- und Hardware von ViewSonic erfüllt diese Kriterien 
konsequent. Die kostenlose Software myViewBoard bietet 
Schulen völlige Flexibilität. Sie ermöglicht es, interaktive Lern-
materialien zu erstellen, aber ebenso vorhandenes Material 
sowie Medien- und Online-Inhalte in Unterrichtseinheiten 
einzubinden. Die Einarbeitungszeit für Lehrkräfte ist somit 
kurz, der Schulalltag wird nicht gestört. So kann die digitale 
Ausstattung rasch zu mehr Interaktivität und Kreativität im 

zUkUnfTssicher 
invesTieren 

ViewSonic liefert die ideale Kom-
plettlösung aus Hard- und Soft-
ware für jede Klassenraumgröße.

Digitale technOlOgie 
bringt im Unterricht  
zahlreiche vOrteile. zUm 
beisPiel lassen sich ganz 
einfach mUltimeDia- 
inhalte in lehrPrÄsen- 
tatiOnen einbinDen.

5  Jahre volle 
garantie

Unterricht beitragen. Dass myViewBoard lernortunabhängig 
funktioniert, ist auch mit Blick auf die laufende Debatte um 
BYOD („Bring Your Own Device“) ein großer Vorteil gegenüber 
geschlossenen Systemen. 

„bring yOUr OWn Device“ 

Ob die Gelder aus dem Digitalpakt Schule für eine flächen-
deckende Ausstattung reichen, ist fraglich. Einige Bundesländer 
haben bereits angekündigt, die Digitalisierung der Schulen auf 
der Basis von BYOD voranzutreiben. Das Prinzip, private, von 
Eltern finanzierte mobile Endgeräte wie Laptops, Tablets oder 
Smartphones in die Netzwerke von Schulen zu integrieren, 
setzt jedoch voraus, dass nicht nur die Lehrkräfte, sondern 
auch alle Schülerinnen und Schüler einfachen und sicheren 
Zugang zum System erhalten. 

Durch die Offenheit der Geräte und Software erfüllt ViewSonic 
die technischen Voraussetzungen für BYOD. Die ViewSonic-
Komplettlösung funktioniert mit allen gängigen Endgeräten, 
die Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer 
nutzen.  

garantierte qUalitÄt 

vieWsOnic bietet exKlUsiv für Das bilDUngs-
Wesen eine kostenlose 5 - Jahres - Garantie 
mit vOr-Ort-aUstaUsch inKlUsive De- UnD re-
installatiOn. 
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beamer für aUDitOrien
Unsere digitalen Schultafeln erhalten Sie in einer Größe bis zu 98 Zoll. In manchen Räumen, zum Beispiel Aulen oder Hörsälen, 
benötigen Sie vielleicht ein noch größeres Bild. Hierfür bietet Ihnen ViewSonic leistungsstarke Beamer mit einer Bilddiagonale von 
bis zu 300 Zoll, die auch in lichthellen Umgebungen brillante Bilder projizieren.
 

beamer interaKtiv machen
Wenn Sie nicht auf einen Beamer im Klassenraum verzichten möchten, sind unsere Kurzdistanz-Projektoren für Sie interessant. 
Diese benötigen nur einen geringen Abstand zur Leinwand, sodass niemand mehr aus Versehen durchs Bild läuft. Beamer lassen 
sich zudem mit unserem ViewBoard Mini interaktiv machen. Das ViewBoard Mini ist ein kleines Touch-Display für Lehrer- und Red-
nerpulte, auf dem unsere Software myViewBoard installiert ist. Es lässt sich ganz einfach mit einem Beamer verbinden.
 

e-sPOrt in Der schUle
Das Gaming hält deutschlandweit auch zunehmend in Schulen Einzug. Nicht nur in Bezug auf 
computerspielbasiertes Lernen, sondern auch in Form von E-Sport-Arbeitsgemeinschaften.  
Für solche AGs bietet ViewSonic leistungsstarke wie kostengünstige Gaming-Monitore an.
 

mOnitOre für Pc-rÄUme
Computerräume in Schulen benötigen verlässliche Monitore mit starker Bildleistung, 
guter Ergonomie und augenschonenden Funktionen. All das bieten unsere ausge- 
wählten ViewSonic-Monitore mit Flimmerfrei-Technologie und Blaulichtfilter. Zudem 
erhalten Sie kostenlos bis zu vier Jahre Garantie mit Vorab-Austauschservice.

WeiTere lösUngen  
für schUlen

Die iDeale techniK für einen mODernen 
KlassenraUm ist aUs Unserer sicht Die 
Digitale schUltafel als KOmPlettlösUng 
mit sOftWare.

Darüber hinaUs bietet vieWsOnic ihnen 
Weitere attraKtive lösUngen. Wenn zUm 
beisPiel bereits beamer in Klassen- 
zimmern installiert sinD, lassen sie sich 
einfach UnD KOstengünstig mit Unserem 
lehrerPUlt-DisPlay vieWbOarD mini  
interaKtiv machen.
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das vieWboard® in der praxis

Das maria-WÄchtler-gymnasiUm (mWg) in essen nUtzt bereits Das vieWbOarD im Unterricht. ein 
schUlbesUch zeigt, WiesO Die Digitale tafel nicht nUr schülerinnen UnD schüler begeistert, sOnDern 
aUch Die lehrKrÄfte.

mehr zeiT für WichTiges – 
mehr zeiT für inhalTe

Mathe-Grundkurs am Maria-Wächtler-Gymnasium in Essen. 
Thema: bedingte Wahrscheinlichkeiten. Die Stimmung ist 
konzentriert, aber locker. Dafür sorgt gerade das Lernvideo, das 
in lässigem Ton eine Beispielaufgabe präsentiert. Für Lehrerin 
Laura Marie Walter ist es ein Leichtes, das Video spontan in den 
Unterricht einfließen zu lassen. Ein Klick genügt – mehr braucht 
es mit dem ViewBoard nicht. 
 
Die digitale Tafel ist aus Sicht von Thorsten Korthaus, Schulleiter 
des Maria-Wächtler-Gymnasiums, zunächst ein Mittel, um der 
Lebenswirklichkeit seiner Schülerinnen und Schüler gerecht 
zu werden. „Digitale Medien sind heute fast überall vertreten. 
Wir haben einen Bildungs- und Erziehungsauftrag, und in 
diesem Sinne müssen wir die Schülerinnen und Schüler mit 
den Möglichkeiten und Herausforderungen der Digitalisierung 
vertraut machen“, erklärt Korthaus. 

 
Wie einfach es ist, diese Verbindung herzustellen, zeigt sich 
am Anfang der Mathematikstunde von Laura Marie Walter: 
Laptop starten, App aktivieren und im Nu ist ihr vorbereitetes 
Tafelbild auf dem Bildschirm zu sehen – ganz ohne HDMI-
Kabel. Ein weiterer Pluspunkt, so Walter: „Ich kann mich frei im 
Klassenraum bewegen, Fotos von Schülerlösungen machen 
und diese dann auch allen direkt zur Verfügung stellen.“ Als 
äußerst praktisch habe sich vor allem die digitale Tafelfunk- 
tion erwiesen: „Wenn ich mit den Schülern Aufgaben berechne 
und an der Tafel viel Platz brauche, kann ich am ViewBoard 
entsprechend viele Seiten öffnen und muss nicht zwi-
schendurch irgendetwas wegwischen. Ich habe alles weiterhin 
verfügbar, kann zwischen den Seiten hin- und herwechseln, 
nachher alles speichern und zum Beispiel für meine weitere 
Unterrichtsplanung nutzen.“ Kollegin Martina Auwelaers nutzt 
diese Funktion auch in ihrem Deutschunterricht. Gleichzeitig 
drei umfangreiche Mindmaps erstellen? Kein Problem.

visUalisierUng leicht gemacht

Besonders die Visualisierungsmöglichkeiten der digitalen Tafel 
genießen hohes Ansehen unter den Lehrkräften des MWG: „Das 
ViewBoard hat da seine Stärken, wo ich mit ihm Inhalte einfach 
viel schneller, eleganter und präziser darstellen kann als mit der 
Kreide“, sagt Mathematiklehrer Till Theune. Eindrücklich zeigt 
er dies in seinem Grundkurs zum Thema Funktionsscharen. 
Im Raum steht die Frage, wie sich der Funktionsgraph verhält, 
wenn sich der Parameter der Funktion verändert. Theune 
will die Lösung veranschaulichen. Er überträgt die Daten in 
die myViewBoard-Software, und die digitale Tafel spielt eine 
passende Videosequenz ab. „Wenn ich das an einer Kreidetafel 

vOrteile für Den Unterricht

Das ViewBoard bietet jedoch nicht nur einen Mehrwert für die 
Schülerinnen und Schüler, sondern auch für die Lehrkräfte. 
„Der Unterricht ist flexibler geworden, intuitiver. Ich kann alle 
Inhalte sofort zeigen”, sagt Mathematiklehrerin Walter. Möglich 
macht dies die App vCastSender, eine spezielle Anwendung, 
über die sie ihren Laptop mit der digitalen Tafel verbindet. 

Ein entscheidender Vorteil dabei: Das Vorgehen spart 
Zeit. Das haben auch schon die Schülerinnen und Schüler 
bemerkt. „Dadurch, dass unsere Lehrer den vorbereiteten 
Unterricht direkt auf die digitale Tafel übertragen können, 
wird keine Zeit mehr verschwendet, um etwas anzuschreiben“, 
sagt Schülerin Elisa Marie Lachnicht (18). „Mir gefällt  
das.“

zeigen würde, müsste ich sehr viel Zeichenaufwand betreiben, 
um das vernünftig umzusetzen“, sagt Till Theune. Bei seinen 
Schülerinnen und Schülern kommt die digitale Tafel ebenfalls 
gut an. „Anschaulicher, greifbarer und zugänglicher“ sei der 
Unterricht, sagt Tim Kuhnen (18). 

Wie das ViewBoard am besten im Unterricht zum Einsatz kommt 
– das herauszufinden, sei ein individueller Prozess, abhängig 
von Lehrkraft und Fach, sagt Schulleiter Thorsten Korthaus. In 
einem Punkt seien sich die Kolleginnen und Kollegen aber einig: 
„Sie freuen sich über die Möglichkeiten, die das ViewBoard und 
die passende Software als Komplettlösung bieten.“

Martina Auwelaers schätzt die vielfältigen  

Möglichkeiten der digitalen Tafel.

Till Theune überträgt die Parameter einer Funktion in die 

Software, um den zugehörigen Graphen darzustellen.  

Am Ende jeder Stunde lässt sich das Tafelbild speichern  

und exportieren. 
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ViewSonic® wurde im Jahr 1987 in Kalifornien gegründet. Mit 
unseren fortschrittlichen visuellen Lösungen unterstützen wir 
insbesondere Schulen und weitere Bildungseinrichtungen bei 
ihrer Digitalisierung. Unser Produktangebot umfasst unter 
anderem digitale Schultafeln – wir nennen sie ViewBoards®   –, 
Monitore und Beamer. Das alles in Kombination mit nutzer-
freundlichen Softwarelösungen wie der DSGVO-konformen, 
kostenlosen Whiteboard-Software myViewBoard®. 

techniK, Die Dem Unterricht fOlgt 
Unser Motto ist weit mehr als ein loses Versprechen, 
sondern für ViewSonic® eine umfassende Leitlinie. Die 
Entwicklung unserer Produkte und Lösungen findet in enger 
Zusammenarbeit mit Schulen und Lehrenden statt, damit wir 
immer besser auf ihre Bedürfnisse eingehen können – denn 
auch wir sind eine lernende Organisation. So sind unsere 

digitalen Schultafeln mit verschiedenen mobilen Endgeräten 
kompatibel und lassen sich reibungslos in bestehende 
IT-Umgebungen einbinden. Die passende Software von 
ViewSonic® lässt sich nicht nur einfach und intuitiv bedienen. 
Sondern wir entwickeln sie ständig weiter, sodass alle Lehr-
kräfte nach ihren jeweiligen Bedürfnissen damit arbeiten 
können – egal ob digitale Einsteiger oder Informatik-Profis.

beratUng UnD KOntaKt
Sie möchten sich näher über unser Angebot informieren, 
wünschen eine persönliche Beratung oder möchten eine 
Teststellung für Ihre Schule(n) anfordern? Unser Serviceteam 
hilft Ihnen gerne weiter:

 +49 2362 9749020
 sales_de@viewsoniceurope.com

Wer Wir sind 

vieWsonic.com/edUcaTion/de

Das Klassenklima  
ist lockerer. Es macht  
einfach mehr Spaß, mit  
dem ViewBoard zu  
arbeiten.

elisa marie lachnicht (18)
Schülerin der Jahrgangsstufe 12 des Maria-Wächtler-Gymnasiums, Essen

schlaukopf.de
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